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PROTOKOLL ZUM BEZIRKSTAG UND ZUR BEZIRKSAUSSCHUSSSITZUNG 
OBERER NECKAR AM 10. JUNI 2016 
 
 
 
Sitzungsort:  Eschachschule Dunningen 
Sitzungsdauer: 19:10 – 0:15 Uhr 
Leitung:  Bezirksvorsitzender Sven Baumgärtner 
Anwesende:  lt. Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
1. Begrüßung, Tagungsregularien 

Sven Baumgärtner begrüßte alle Vereinsvertreter, Frau Erath als stellvertretende 
Bürgermeisterin von Dunningen, Frank Heinz als Vorstand des TTV Dunningen, Karl 
Vochezer als Vertreter des TTVWH sowie die Ehrenausschussmitglieder. Unterlagen für 
die Sitzung wurden per Mail verschickt und standen zum Download auf der Homepage 
bereit. Stimmkarten und Wahllisten wurden verteilt. Er dankte dem SV Dunningen für die 
Durchführung der Veranstaltung. 
 
TTC Wurmlingen fehlte unentschuldigt. Ansonsten waren alle Vereine anwesend. 

 
 Totenehrung 
 In einer Schweigeminute wurde der Verstorbenen der vergangenen Runde gedacht. 

 
 

2. Grußworte 
Grußworte wurden durch Frau Erath als stellvertretende Bürgermeisterin von Dunningen, 
Frank Heinz als Vorstand des TTV Dunningen und Karl Vochezer als Vertreter des TTVWH 
an die Versammlung gerichtet. 
Frau Erath wies ausdrücklich auf die wichtige Rolle der Sportvereine beim Thema 
„Integration“ hin. 

 
 
3. Genehmigung der Protokolle 

Protokoll zum außerordentlichen Bezirkstag und zur Bezirksausschusssitzung am 
15.12.2015 wurde einstimmig genehmigt. 

 
 
4. Zusatzbericht des Bezirksvorsitzenden 

Sven Baumgärtner erklärte seine ersten Monate als Bezirksvorsitzender. Er arbeitete sich 
in viele Regularien ein und bildete mit dem Bezirksausschuss einige kleinere 
Arbeitsgruppen, welche mit gewissen Spezialthemen, z.B. Internet und 
Öffentlichkeitsarbeit versehen wurden. Des Weiteren berichtete er von seiner ersten 
Teilnahme am Verbandsausschusstag mit vielen interessanten Kontakten und 
Gesprächen. 
Die Berichte für das Tischtennisjournal TTJ liegen auch auf der Homepage TTBON. 
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5. Kassenprüfungsbericht und Entlastung 
Der Kassenprüfungsbericht vom 26. April 2016 wurde in Abwesenheit von Jochen Hamma 
durch Dieter Streitberger verlesen und einzelne Positionen erläutert. Das 
Gesamtvermögen des Bezirks Oberer Neckar beläuft sich auf ca. € 15.000,-. 
Insgesamt wurden weniger Ausgaben getätigt, zum Beispiel durch Nutzung von Internet 
und gemeinsame Stützpunkttrainings zusammen mit dem Bezirk Schwarzwald. 
Ebenso wurde von Seiten des Verbandes eine sehr gute Kassenführung bestätigt. 
Die Entlastung erfolgt komplett und einstimmig. 

 
 
6. Zusatzbericht des Bezirksjugendvorsitzenden 

Michael Reger berichtete vom Stützpunkttraining, welches durch Beate Bea und Raphael 
Broghammer geleitet wird. Er wies auf die geringe Teilnehmerzahl von 16 Spieler/Innen 
hin. Das Stützpunkttraining findet in Nusplingen und Schwenningen jeweils samstags statt. 
Er regte an, zu den Stützpunkttrainings Fahrgemeinschaften zu bilden und das 
Engagement seitens der Vereine wieder aufleben zu lassen, da die Nachwuchsförderung 
das Wichtigste in den Tischtennisvereinen sei. 
Der Mädchennachwuchs ist sehr gering und an 4 Spieltagen wird der Meister ermittelt. 
Für den Spielbetrieb im Jugendbereich hat sich das Braunschweiger-System etabliert und 
als funktionell erwiesen. 

 
 
6.1 Zusatzbericht Schiedsrichter 

Klaus Krüger berichtete von insgesamt 26 Schiedsrichtereinsätze mit nur 4 qualifizierten 
Schiedsrichtern des Bezirks Oberer Neckar. Auch hier wies er auf den mangelnden 
„Nachwuchs“ hin. 
Im Vergleich zu anderen Bezirken ist unser Bezirk ON auf dem zweitletzten Platz. 

 
 
7. Ergebnisse und Ehrungen 

Karl Vochezer vom TTVWH übernahm die Ehrung des TTV Dunningen für 50-jähriges 
Bestehen und überreichte die Urkunde und zusammen mit Sven Baumgärtner noch ein 
Präsent. 
Des Weiteren wurde W. Detambel für 60 Jahre Tischtennis mit der „TTVWH Nadel mit 
Kranz“ geehrt. Ebenso wurde Heinz Mixner für mind. 16 Jahre Klassenspielleiter geehrt 
und zugleich verabschiedet. 
 
Ehrungen wurden gemäß Ehrentafel vorgenommen:  
Mannschaftsmeister, Pokalsieger, Ehrennadeln/ Spielernadeln des TTVWH. 
 
Artur Föhr wurde für seine Verdienste und langjährige Tätigkeit im Bezirk Oberer Neckar 
zum Ehrenvorsitzenden einstimmig ernannt. 
 
 
30 min. Pause 
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8. Spielklasseneinteilung und Pokal 
Unterlagen zur Spielklasseneinteilung wurden verteilt und durchgesprochen. 
Durchsprache der weiteren Termine zur Mannschaftsmeldung wurde durch Sven 
Baumgärtner und Reiner Michel durchgeführt. 
Sven Baumgärtner wies auf die neue Coaching-Regel hin. Nach dem Ballwechsel ist ein 
Coaching erlaubt (allerdings darf kein Dialog entstehen). 
Zur Spielklasseneinteilung wurde auch vermeldet, dass sich zwei weitere Vereine vom 
Spielbetrieb abgemeldet haben: TV Holzhausen und TV Mühlheim 
In der Spielklasse B1 und B2 sind insgesamt 18 Vereine. Die Ligeneinteilung erfolgt durch 
die km-Tabelle. 
Alle Spielklassen wurden im Plenum gesichtet und besprochen 
 

 
9. Anträge 

Antrag 1:  einstimmig angenommen 
Antrag 2:  einstimmig angenommen (Nachmeldungen sind möglich. Kontakt bitte direkt 

über Bernd Haid) 
Antrag 3:  einstimmig angenommen 
Antrag 4:  einstimmig angenommen 
Antrag 5:  einstimmig angenommen 
Antrag 6:  einstimmig angenommen; die Umlage für die Vereine beträgt für das 

anstehende Jahr nur 70%. 
 
 
10. Rahmenterminplan Spieltage Oberer Neckar 

Der Rahmenterminplan des Bezirks entspricht dem des Verbands, ergänzt um unsere 
Veranstaltungen und wurde gemeinsam besprochen und verabschiedet. 

 
 
11. Vergabe der Bezirksveranstaltungen 

Der Rahmenterminplan mit den Spieltagen wurde durchgesprochen. Vereine konnten sich 
zu den Veranstaltungen melden. Offene Veranstaltungen kommen auf Homepage. 
Für die Pokalendrunde wurde als Veranstalter der TTC Rottweil festgelegt. 
 
Der Bezirkstag 2017 wird in Marschalkenzimmern durchgeführt. 
 
Die Einführung einer neuen Wettkampfordnung durch den Verband. Erfordert 2017 
wahrscheinlich die Trennung des Bezirkstags und der Bezirksausschusssitzung.  
Planung erfolgt sobald wir mehr Details vom Verband haben. 

 
 
12. Verbandstag TTVWH 

Der Verbandstag wird am 16. Juli 2017 in Langenargen stattfinden. Der Bezirk Oberer 
Neckar wird durch die Vereine TTV Hardt und SV Liptingen vertreten sein. 

 
 
13. Verbandstag TTVWH 

Die Redemeldungen aus dem Auditorium waren teilweise schwer verständlich. (Hinweis 
aus Wellendingen) 

 
 
gez. Christoph Seyfried 
Protokollführer 
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PROTOKOLL ZUR 2. BEZIRKSAUSSCHUSSSITZUNG AM 07. DEZEMBER 2016 
 
 
 
Sitzungsort:  Loch 8, Aichhalden 
Sitzungsdauer: 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
Leitung:  Bezirksvorsitzender Sven Baumgärtner 
Anwesende:  lt. Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
1. Begrüßung 

Sven Baumgärtner begrüßte die anwesenden Vereinsvertreter und Bezirksmitarbeiter. 
Hansjörg Langendorf stellte das Loch 8 vor. Speisen gingen zu Lasten des Bezirks. 
 
 

2. Genehmigung des Protokolls vom 10.06.2016 
Das Protokoll zum Bezirkstag und zur Bezirksausschusssitzung am 10.06.2016 wurde 
einstimmig genehmigt. 
Der noch nicht ganz klare Antrag zur Bezuschussung von PC-Mitteln wurde durch den 
Verband geprüft und für zulässig befunden. Zum nächsten Bezirkstag erfolgt eine finale 
Formulierung. 

 
 
3. Bericht des Bezirksvorsitzenden 

In einer Schweigeminute wurde der verstorbenen TT-Kollegen gedacht. 
S. Baumgärtner berichtete von sinkenden Teilnehmerzahlen bei Jugendlichen, Aktiven 
und Senioren. Dies sei keine Kritik, aber man müsse dieser Tatsache entgegensehen. 
Folge seien weitere Vereinsabmeldungen. 
Die Anzahl an Terminen für das Bezirkstraining wurde reduziert. Beate Bea wird die 
Trainings nicht mehr leiten, es werden jedoch weiterhin Termine angeboten. 
Aktuell wird geprüft, ob ein Verein aus einem Nachbarbezirk in den Bezirk Oberer Neckar 
wechseln darf. 
Vorstandssitzungen haben ordnungsgemäß und gut organisiert stattgefunden. S. 
Baumgärtner dankte W. Fischer für die Überarbeitung der Bezirksordnung. Diese ist nun 
seit 07.12.2016 online. 
Ab der Runde 2017/2018 wird eine neue Wettkampfordnung mit Einfluss auf den 
Spielbetrieb gelten. Dank der Vorarbeit durch A. Föhr und den Vorstand ist der Bezirk 
Oberer Neckar jedoch gut vorbereitet. 
In 2017 wird die Homepage neu strukturiert. 
Plastikbälle können weiter bis zur Saison 2019/2020 gespielt werden. 
Es wird an einer Zusammenlegung der Verbände in Württemberg gearbeitet. Hierfür wird 
in 2017 ein Verein gegründet. Es gibt auch Gerüchte die besagen, dass eine 
Zusammenlegung der Bezirke bis in ca. 3 Jahren kommen wird. 
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4. Zusatzberichte der Ressortleiter 
Jugend – Michael Reger 
M. Reger möchte am kommenden Bezirkstag sein Amt niederlegen, es wird ein 
Nachfolger gesucht. 
Er berichtete von einer ruhigen Runde. 
Es gab eine Abfrage über Interesse an der Fortführung des Jugendtrainings. Hierzu gab 
es nur 7 Antworten. Verantwortliche wollen nicht auch noch sonntags eingespannt 
werden. 
S. Baumgärtner erklärte, dass der Bezirk jedoch weiterhin an der Jugendarbeit arbeiten 
und Sonntagstrainings anbieten werde. Diese sollen am 15.01.17 starten, es wird zu 
jedem Training spezielle Schwerpunkte geben. 
Laut W. Fischer könnte Wehingen seine Halle anbieten. 

 
Pause von 20:00 – 20:30 Uhr 

 
Sportentwicklung – Markus Wöhrstein 
Berichtete ebenfalls von den geplanten Veränderungen im Jugendtraining. 
 
Pokal – Bernhard Haid 
Pokalrunde wurde gestartet. Vereine müssen sicherstellen, dass die versendeten Mails 
auch bei den Mannschaften ankommen. 
Aufstellungen müssen beachtet werden, Sperrvermerke gelten nicht. Position 1 richtet 
sich nicht nach QTTR sondern nach der Position in der Mannschaft. 
Er appellierte daran, mehr Mannschaften zu melden! 
 
Senioren – Christoph Seyfried 
Württembergische Seniorenmeisterschaften finden am 14./15.01.17 in Schwenningen 
statt. Bisher haben nur 3 Vereine aus dem Bezirk gemeldet. Meldeschluss ist der 
18.12.16. 
Auch er berichtete weiterhin von zu wenigen Anmeldungen bei Veranstaltungen. 
 

 
5. Kassenbericht 

A. Bilger berichtete von einem Lob für die gute Kassenführung vom Verbandsprüfer. 
Das geplante Verbandskassierertreffen wurde abgesagt. 
Die Kassenlage ist wie im Vorjahr mit ca. 15.600 EUR sehr gut. 
Durch die Jahresrechnungen kam zwar weniger Geld rein, dafür hatten wir wegen 
reduziertem Jugendtraining auch weniger Ausgaben.  
Ausstehende Überweisungen gehen zeitnah raus. 
Die Zuschüsse für Bezirksveranstaltungen wurden ausgelegt. Im 1. Halbjahr wurde nach 
alter Regelung bezahlt, im 2. Halbjahr wird nach neuer Regelung vergütet. 
Alle PC-Zuschüsse laufen in 2016 aus und werden ab 2017 durch neue 
Zuschussregelung ersetzt. 
S. Baumgärtner dankte A. Bilger für die gute Arbeit. 
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6. Vorrunde und Einteilung Rückrunde Jugend 
Es gab einige Strafen für Nichtantreten; beim dritten Mal droht Zwangsabstieg! 
3 Mannschaften wurden in der Vorrunde zurückgezogen: 
 TV Aldingen Damen 
 TSV Endingen Senioren 
 TTC Schwenningen Herren 
Damen mit Stammspielerstatus dürfen nicht bei den Herren aufgestellt werden. 
Oberndorf hat dies in der Reserverunde missachtet, wurde jedoch nicht gestraft. 
Es folgte die Klasseneinteilung der Jugendmannschaften. 
Hansjörg Langendorf eröffnete Diskussion zum Braunschweiger System. 
Bei 4 gegen 3 werden 4er-Mannschaften benachteiligt. 2. Doppel findet nicht statt, 
stattdessen muss der schwächere Vierer spielen. Es gibt Vereine, die bewusst die 
Nummer vier zuhause lassen. 
W. Fischer meinte, dass das normale 4er-Spielsystem eine Alternative sei, man dürfe 
aber bei unvollständigem Antreten nicht strafen. 
HJ Langendorf meldet dieses Problem auch an den TTVWH und DTTB. 
 

 
7. Ausblick 2017 – neue Wettspielordnung 

S. Baumgärtner stellte die Neuerungen per Präsentation vor. Es besteht bei Einführung 
noch die Möglichkeit zu Anpassungen. 
Der Verband bietet eine Schulung zur neuen WO an, diese wird voraussichtlich in der 
Woche 20.03. – 24.03.17 stattfinden. Es ist geplant, einen außerordentlichen Bezirkstag 
mit möglichst vielen Beschlüssen abzuhalten. Diese Regelungen müssen im Bezirk in 
einer „Sportordnung“ festgehalten werden. 
Der Bezirksvorstand wird zu dieser Veranstaltung Diskussionsgrundlagen vorbereiten. 
 

 
8. Rahmenterminplan Oberer Neckar 

Der Bezirkstag 2017 wird in Marschalkenzimmern stattfinden. 
Der außerordentliche Bezirkstag zur Vorstellung der neuen Wettspielordnung mit 
Beschlussfassungen soll in der Nähe von Rottweil abgehalten werden. 
19.03.17 Pokalfinale Damen, Herren, Jugend 
Für den D-Trainerlehrgang am 07./08.01.17 sind noch Plätze frei. 

 
 
9. Verschiedenes 

Keine Punkte. 
 
 
 

gez. Sascha Baur 
Protokollführer 


